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Das Buch & fra .
Jeses Buch wird genennet von dem Nammen deß/ der es gemacht hat / wel¬
cher sich selbst beschreibet in dem siebenden capitel . Es wird aber hierinn erfidrt / wie eine
groffe anzahl des gefangenen volcks sen wieder in sein land gen Jerusalem gekehret / den
Tempel wiederum zu bauen / under der hand und leitung Zorababels ihres Fürsten , und
das durch erlaubniß und befehl Cyrides Königes in Persen / welcher ihme die güldene und
filberne geschirz des Tempels /welche Nebucadnezar hatte hinweg geführet /wiederum bes

handiget. Auch wie der Tempel im fünffiehenden jahr nach der wiederkunfft des volcks/nemlich im sechsten
jahr Darii des Königs der Persen / sen gebauet und vollendet worden : Auch welcher gestalt Esdras / der
nochzur zeit in der gefängniß blieben /mit einer zimlichen anzahl volcks gen Jerufalem ankommen / mit kos
niglicher vorschrifft und befehl an die Regenten des landes / daß ihme gold und filber /und andere zu den opf
fern und gebár des Tempels nohtwendige sachen solten geliefert werden . Man halts darfür dieser Esdras
habe auchdie bücherder Chronicken geschrieben/dieweil das ende der Chronicken eben auch der anfang dies
fes buchs ist .

Cores .

Es läßt sich ansehen / dieser Affuerus /dessen im 4. capitel verf . 6. meldung geschicht / sey eben der Darius
Medus /welchen Daniel Affueri fohn nennet : Hier aber wird er mit dem namen seines vatters genennet /
welcherzugleich mit Cyro regieret hat . Da aber Cyrus nach erledigung des volcks /sich in andere krieg bege
ben/haben sich der Juden feinde understanden /die Juden bey diefem Dario zu verhindern / wie sie dann
auch durch ihre gedingte rähte bey den landvogten prazticieret / daß Daniel trew und unschuldig / allein
von wegen seines gottesdiensts /daß er nicht zum König / sondern zu dem wahren GOtt täglich sein gebätt
gethan / wider des Darii ( welcher allhier nicht /wie Cyrus und der ander Darius / nemlich Hystaspes und
Artaxerxes /ein Konig der Persen genennet / und dennoch vermuhtlich / es sey der Darius Medus gewesen )
guten willen ist in die Löwengruben geworffen worden . Und dieses stimmet wol mit dem vorigen verficul
nemlichdem fünfften /überein /dariñen gesagt wird /daß der anschlag des volcks / nemlich / belangend den bam
des Tempels /sey verhindert worden alle die tage Cyri / bey welches lebzeiten fie solches ben niemand / dann

one bey diesem Dario Asfuero/ der mit gleichem gewalt mit Cpro geherzschet/ haben können zuwegen bringen .
Nachmals haben fie eben solches schrifftlich erhalten bey Artaxerre / das ist Cambyse / biß auff das zweyte

alljahr Darii Histaspis /da dann auch Saggeus und Zacharias geweiffaget haben : Und meldet Zacharias
außdrücklich / daß die fiebenzig jahr der verwüstung des Tempels und der stadt Jerusalem eben zu der zeit

Geverfloffen /gleich wie die siebenzig jahr der gefängniß und wegführung des volcks mit Jehonia demKönige /
schon zur zeit Cyri / und wiederkunfft des volcks sich geendet / daß also von der erledigung durch Cyrum / biß
auffdie vollführung des baues des Tempels im zweyten jahr Darii Histaspis / eilff ganger jahr verflossen
wie auch gleiche anzahl der jahr von der gefängnißechonia (da dann die siebenzig jahr der gefängnuß an
gehen/und sichenden in Cyro )biß auff die zerstörung des Tempels und der stadt sich verloffen . Die siebenzig
jahr aber von der verwüstung des Tempels biß auff deffelbigen gangliche auffrichtung / und zum theil der
tadt / enden sich/ vermog der worten Zacharia / im ersten und siebenden capitel / im zweyten jahr Darii Hi
ſtafpis . Dieses ist eine richtige erklärung gegenwärtiges sehr spaltigen orts / und darff man also nicht viel
andere Affueros und Artaxerxes und Darios dichten / auch den bau des Tempels nicht so lang / wie etliche
gethan /wider die ver heiffung GOttes / und die wort Zacharid / auffschieben /Auch hergegen nicht außlaffen
etliche Könige der Perfen /wie Matasthenes den Herren übergehet / deffen doch außdrücklich beym Prophe
ten Daniel gedacht wird / als des vierten / der wider die Griechen gekrieget : Wie dann auch bey Metasthene

zu wenig jahr /gleich wie ben andern zu viel der Perfier Monarchen werden zugeschrieben / welche auff die
zweyhundertjahr gestanden/ sind vielleichtein jahr oder zwey drüber , von eroberung der stadt Babel /durch
Cyprumgeschehen /an /biß auff die letste niederlag Darii under dem groffen Alexandro .
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Das 1. Sap .
Dam Ußschreiben Eyri an die Ifraeliten /fichwieder

heim zu verfügen /den Tempel zu bauen / 1. 3. 4. gehorsamdes
volcks/ 5. 6. Cyrus gibt die gefäße des Tempels wieder / welche
Net ucadnezar entführet hatte /7. 11.den

Enig

gcha

4
90

Und wer noch überig ist an allen orten / da
er fremdling ist / dem helffen die leute seines
orts mit fülber und gold / gut und vich / auß
freyem willen zum hause Gottes zu Jeru
falem .

SDA machten sich auff die obersten våtter
auß JudaundBenjamin / und die prie

ster und Leviten / alle / dern geistGOtt erive¬
cket hinauff zu ziehen und zu bawen das
hauß des Herz zu Jerusalem .

Mersten Jahr Co
res / des Königs in
Persen / daß erfüllet
wurde das wort des

HErren / durch den
mund Jeremia ge - 6
redt / erweckt der Herz
den geist Cores / des

Konigs in Persen / daß er ließ außschreven
durchsein ganzes königreich / auch durch
schrifft und sagen :

2 SosprichtCores der Königin Persen : De
Herz /dezGott vom binnet hat mir alle könig
reich in landen gegebe/ und er hat mir befohle
ihmein hauß zu bauenzuJerusale inJuda .

3 Wer nununder euchseines volcks ist / mit
dem seysein GOtt /und er ziche hinauffgen
Jerusalemin Juda /und baue das hauß des
HErin / des GOttes Ifrael . Er ist der
GOtt /derzu Jerusalem ist.

Lind alle die unb sie her waren / sterckten
ihre hand mit silbern und gülden gerähte /
mit gut und vieh und kleinot / ohne was sie
freywillig gaben

7d derKönigCores that herauß diege¬

8

fässe des hauses des HErn / die Nebu¬
cadnezar auß Jerusalemgenommen / und
in seines GOttes hauß gethan hatte .

Aber Cores der König in Persen that fie
herauß durchMithzedat / denschasmeister/un
zehlet fie dar Sesbazar dem Fürsten Juda .

9 Und dis ist ihre zahl /dreisig güldene be¬
cken / und tausent fülberne becken/ neun und
zwanzig messer/

10
Ji

Dreyfig güldene becher / und der andern
filberent
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1374 Das Buch Sap . II
filbernebecher/ vierhundert und zehen/ und|25| Der kinder von KiriathArim / Caphica
andere gefäffe tausent . und Beeroth / fiebenhundert und drey und

vierzig .Daß aller gefäffe / beyde gülden und fil¬
bern/waren fünfftaufent und vierhundert : 26
Alle brachte sieSesbazar herauffmit denen ,
die auß dem gefängniß von Babel herauff 27
zogengen Jerufalem .

06

Das II . Cap .
90 28

29
Ahl des volcks / so auß der gefángnuß wieder 30Fommen/ 1. 6. 4. 70. c. freywillige stewer der Fürsten sum baw

bes Tempels / 68 .

I find die kinder auß den 31
landen /die herauffzogen auß
dem gefängniß die * Nebu - 32
cadezar / der König zu Ba
bel / hatte gen Babel gefüh - 33
ret / und wieder gen Jerufa

lem und in Juda kamen ein jeglicher in seine 34
ftadt .

Und famen mit Serubabel / Jefua / Ne - 35
hemja / Seraja / Reelja /Mardechai / Bilsa /
Mispar / Bigevai / Rehum / und Baena . 36
Diß ist nun die zahl der männer des volcks
Ifrael .

Der Finder Parees / zwey tausent / hun - 37
3 dert und zwey und siebenzig .

4
Der kinder Sephatja / dreyhundert und 38

zwen und fiebenzig .
Der finderArab /ficbenhundert und fünf 39

Sund siebenzig.
Der finder PahathMoab under den kin - 40

dern Jesita / Joab / zwey tausent / achthun
dert und zwölffe .

Der finder Elam / musent zweyhundert 41
7 und vier und fünffzig .

Der kinder Sathu / neunhundert und 42
8 fünff und vierzig .

Der finder Saccai / fiebenhundert und
9 fechzig.

Der kinder von Rama und Gaba/ sechs
bundert und ein und zwanzig .

Dermänner von Michmas / hundert und
zwen und zwanzig .

Der manner von BethElund Ai / zwen
hundert und drey und zwanzig .

Der kinder Niebo /zwey und fünfzig .
Der männer von Magbis / hundert und

fechs und fünfzig .
Der finder des andern Elam / tausent

zweyhundert und vier und fünffzig .
Der kinder Hazim / dreyhundert und

zwanzig .
Der kinder Lodhadid und Ono / fieben

hundert und fünffund zwanzig .
Der kinder Jeroho / drenhundert und

fünff und vierzig .
Der kinder Senaa / drey tausent / sechs

hundert und dreyffig .

Decen
AL

Babi

Die

Saba

de

Dick

Der priester : Der kinder Jedaja /von dem
hause Jesua /neunhundert und drey undsie un
benzig .

Der finder Immer / tausent und zweyte
und fünffzig .

Der kinder Pashur / zausent zweyhun drg
dert und sieben und vierzig .

Der kinder Harim / tausent und sieben
zehen .

und

Stugan

Der Leviten : Der finder Jefua und Kada
miel / von den kindern Sodavja /vier undsie und
benzig .

Der fänger : Der kinder Affaph / hundert
und acht und zwanzig .

Der finder der thorhüter : Die kinder
Sallum / die kinder Ater / die kinder Talmon
die kinder Aktub / die finder Satita / und die
finder Sobai / allesamt hundert und neun
und dreyssig .Der finder Bani /sechshundert und zwey

10 und vierzig . 43
Der kinderBebai / sechshundert un drey

Der Nethinim : Der kinderZiha / die kin
der Hasupha / die kinder Tabaoth /II

und zwanzig . 44 Die kinder Kenos die kinder Sicha / die
12 Der kinder Asgod /tausent zweyhundert kinder Padon .

und ziven und zwanzig . 45 Die kinderLebana / die kinder Hagaba /di
13 Der finder Adonikam / sechshundert und kinder Akub /

sechs und sechzig . 46
14 Der kinder Bigevai / zwey tausent und

Die kinder Hagab / die kinder Salmai /die
finder Hanan /

sechs und fünfzig . 47 Die kinder Giddel / die kinder Gahar / dia
I5 Der kinder Adin / vierhundert und vier finder Reaja /

und fünfzig . 48 Die finder Rezin / die kinder Nekoda/die16 Der finder Ather und Hiskia / acht und finder Gasam /
neunzig . 49 Die kinder Usa / die kinder Passeal /die

17 Der kinderBezai /dreyhundert und dren finder Beffai /
und zwanzig . 50 Die kinder Afna / die kinderMeunim /die

18
Der finder Jorah / hundert und zwölffe . kinder Nephusfim /19

51 Die kinderBakbuk / die kinderHakuphaDer kinder Hasium / zweyhundert und
drey und zwanzig .

20 Der finder Gibbar / fünffund neunzig . 52
21 Der kinderBethlehem / hundert und drey

und zwanzig . 53
22 Der männer Netopha / sechs und fünff

zig . 54
23 Der männer von Anathoth / hundert 55

undacht und zwanzig .
24 Der finder Afmaveth / zwey unv vierzig .

die kinder Harbur /
Die kinder Bazeluth / die kinderMehida/

die kinder Harsa /
Die kinderBarkom / die kinder Siffera

die kinder Thamah /
Die kinder Mezia / die kinder Hatipha
Die finder der knechteSalomo /diefinder

Sotai / die kinder Sophereth / die kinder
Pruda /

66 . Diel
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ren 56 Die kinder Jacla / die kinder Darkor / die

finder Giddel /

jogen 57 Die kinder Dephathia / die kinder Hattil /
die kinder Pochereth von Zebaim / die kinder
Ami .

58 Aller Nethinim / und finder der knechte
Salomo / waren zusammen dreyhundert und
zwen und neunzig .

3

375Erbas
wung

tes Ifrael / brandopffer darauffzu opffern / bes
wie es geschrieben stehet im gefäß Mose des Tem
manns GOttes .

Und richteten zu den altar aufffein gefti¬
le ( Dann es war ein schrecken under ihnen
von den volckern in ländern ) und opfferten
dem HErmbrandopffer darauff / des mor
gens und des abends .

59 Und diesezogen auch mit herauff / Mi 4 Und hielten der Laubhütten Fest / wie ge¬thel /Melab / Thel /Harsa / Cherub /Addon /
und Immer : Aber siekonten nicht anzeigen
ihrer våtter hauß / noch ihren saamen / ob sie
auß Ifrael waren .

60 Die kinderDelaja / Die kinder Tobia / die
finder Nekoda / sechshundert und zwey und
fünfzig .

schrieben stehet / und thaten brandopffer alle
tage nach der zahl / wie sichs geburet / einen
jeglichen tag sein opffer .

5 Darnach auch die täglichen brandopffer /
und der newmonden / und aller Fefftagen
des HErin die geheiliget waren / und allerley
freywillige opffer / die sie dem Herm freywil61 Und von den kindem der priester / die kin - lig thäten .

dezHabaja / die kinderHakos / die kinderBar
fillai / der auß den tochtern Barfillai desGi
leaditers ein weib nam / und ward under
derselben Nammen genennet .

6 Amerftentage des siebende monden fien
gen sie an dem HErm brandopffer zu thun :
Aber der grund des Tempels des HErm
war noch nicht gelegt .

62 Dieselben suchten ihre geburtregiste : /und 7 Sie gaben aber gelt den steinmeßen undJefunden keine/darumb wurden sievom prie - zimmerleuten / und speiß und trand und die
fterthumb log .

63 Undhathirfata sprach zu ihnen : Sie sol
tauft ten nicht effenvom allerheiligsten / biß ein prie

fter stuhnde mit dem liecht und recht .

ig.

zauf 64 DergangenGemeine wie ein mann /war
zwen und vierzig tausent / dreyhundert und
sechszig :aufent

65 Außgenommen ihre knechte und mågde /
erJeuder waren siebentausent / dreyhundert und

sieben und dreyfig / und hatten zweyhun
dert sänger und sängerin /

daba

uter:

66 Siebenhundert und sechs und dreyfig
roß / zweyhundert und fünff und vierzig
mauer .

Diefindel 67 Bierhundert und fünffund dreyfig ka- 9
melen /und sechs tausent siebenhundert und
zwanzig efel.
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68
U Nd etliche der obersten våtter / da sie ka¬

men zum hause des HErm zu Jeruſa
lem/wurden fie freywillig zum hause GOt
tes /daß mans feste auff seine stätte .

69 und gaben nach ihrem vermögen zum
Schatzanswerck/einund sechzig tausent gül¬
den / und fünfftausent pfund silbers / und
bundert priesterzocke .

70

Indee

Finderb
I

TieFinkel

ΙΟ

Also setztensichdie priester und die Leviten
und etlichedesvolcks/ un diesänger und die II
thorhüter / und die Nethinim in ihre
ftädte/und alles Ifrael in seine städte .

90

Das III . Cap.
Altar auffgericht/ und opfferamFestder Laub.hütten/2-4-grunddes tempels gelegt/8. 10- freud und wäi. 12
nen des volcks / 11. 12. 2C.

No da man erlanget hatte
den siebenden monden / und
die kinder Ifrael num in ihren
ftádten waren / kam das volck
zusammen wie ein mann gen
Jerusalem .

Finder

2 Und es machte sich auff Jesua / der sohn

Teeth
W

Jozadak /und seine brüder die priester / und
Serubabel der sohn Sealthiel / und seine
brüder / und baweten den altar des GOt

13

denen zu Zidon und Tyro / daß sie cedern
hols vom Libanon auffs meer gen Japhe
brachten / nach dem befehl Cores / des Konis
ges auß Persen / an sie .

Mandern jahr ihrer zukunfft zum hause
GOttes gen Jerusalem / des andern

monden / fiengen an Serubabel der fobn
Sealthiel / und Jesua der sohn Jozadak /
und die übrigen ihrer brüder / Priester und
Leviten / und alle dievom gefängniß fon
men waren gen Jerusalem / und stellete
die Leviten von zwanzig jahren und dru
ber / zu treiben das werck am hause des

Ern .

Und Jesua stuhnd mit seinen föhnen un
brüdern / und Kadmiel mit seinen söhnen /
und die kinder Juda / wie ein mann / zu trei
ben die arbeiter am hause GOttes / nemlich
die kinder Henadab mit ihren kindern / und
ihren brüdern /die Leviten .

Und da die bawleute den grund legten an
Tempeldes HErm / stuhnden die priestes an
gezogenmit drometen / und dieLeviten die
finder Affaph / mitcymbeln / zu loben den

Erm mit dem gedicht Davids / des Königs
Israel .

Und fungen umb einander mit lebenund
dancken dem Erm / daß er gütig ist und sei¬
ne barmherzigkeit ewiglich währet über
rael . Undalles volck thonet laut mit loben

den HErm / daß der grund am hause des
Ermgelegt war .
Aber viel der alten prieffer und Leviten /

und obersten våtter / die das ,vozige hauß gefe
hen hatten / und diß hauß für ihren augege
gründet ward / waineten sie laut / Viel aber

schöneten mit freuden / daß das geschren hoch
erschall .

Daß das volck nicht erkennen konnte das
thonen mit freuden für dem geschrey des

wáinens im volck : Dann das volck

thonete laut / daß mã das geschrey
fermer hörete .

pels

Ji 2 Das
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Das IV . Cap .

Das Buch

Inderung des baws des Tempels durch die
feinde der Ifraeliten / 1, 4 bey dem König Ahasvero / 6

Cap. IV. V.
hmach des Königs nicht länger wollen fe

ben : Darumb schicken wir hin / und lassen
dem Könige zu wissen thun /

unddurchschreibenbey Arthasastha oder Cambyse/ 7. 9. 11. 2c. 15 Daß man laffe suchen in den Chroniken
antwort Cambyfis / 17 . 24 .

2 aber die widerfächer Juda
und Ben Jamin höreten
daß die kinder des gefängniß
dem HErn / demGOtt If
rael / den Tempel baweten .

Kamen sie zu Serubabel / 16
und zu den obersten våttern / und sprachen zu
ihnen : Wir wollen mit euch bawen : Dann
wir suchen ewernGOtt / gleich wie ihr / und
wir haben nicht geopffert/sindder zeitAffar- 17
Haddon / der König zu Affur / uns hat her¬
auffgebracht .

3 AberSerubabel und Jesia / und die an¬
dern obersten våtter under Ifracl / antwor
ten ihnen : Es ziemet fich nicht / uns und euch 18
das hauß unsersGOttes zu bawen / Son¬
dern wir wollen allein baien dem HErm / 19
dem GOtt Jfrael /wie uns Cores / der Ko
nig in Persen / gebottenbat .

4 Tahinderte das volck im lande die hand des
volcks Juda / und schreckten sie ab imbawen /

5 Und dingeten rahtgeber wider sie / und 20
verhinderten ihren raht so lange Cores der
König in persen lebet / biß an das königreich
Darii / des Königs in Persen :

6 Dannda Ahasverus König ward / im an- 21
fang fines tonigreichs / schrieben sieeine

anklage wider die von Juda und Jerusalem .
7 Und zun zeiten Arthasastha schrieb Bis

lam /Mithzedath / Tabeel /und die andem th - 22
res rabts / zu Arthasaftha / dem Könige in
Persen . Die schrifft aber des brieffs waz auff
Syrisch geschriben/ und ward auff Syrisch 23
aufgelegt .

8 Rebum der cangler / und Simsai der
schreiber/ schrieben diesen brieffwider Jeru
falem zum Arthasastha dem Könige :

9 Und Rehum der cangler / und Simsai 24
der schreiber / und andere des rahts von Di
na / von Apharsach / von Tarplat / vonPer
sen / ven rach von Babel / vonSusan / von
Deha und von Elam /

10 Und die andern volcker / welche der groffe

deiner våtter / so wirst du finden in denselben
Chroniken / und erfahren / daß diesefladt
auffrührisch und schädlich ist den Königen
und landen / und machen / daß andereaud
abfallen von alters her / darum die stadt auch
zerstöret ist .

Darumb thun wir dem Könige zuwis
sen / daß / wo diesestadt gebauet wird /und
ihre mauren gemacht / so wirst du für ihr
nichts behalten diffeit des waffers .
DA sandte der König eine antwortzuRe

hum dem cangler / und Simsai dem
schreiber / und den andern ihres rahts /diein
Samaria wohneten und den andern jenseit
dem waffer : Friede und gruß .

Der brieff / den ihr uns zugeschickthabt
ift offentlich für mir gelesen :

Und ist von mir befohlen / daß man suchen
folt / Lind man hat funden / daß diese stade
von alters her wider die Könige fichemp
ret hat / und auffruhr und abfall darinnen
geschihet .

mari

SH
IE

Denbi

Li
nd

CC

Birabe

Auch find mächtige König zu Jerusalem
gewesen / die geherzschet haben über allesdas
jenseit des wassers ist / denen zoll / schoßund und
jährliche zinse gegeben worden .

So thut nun nach diesem befehl : Wehret /
denselben männern / daß die stadt nichtgebo
wet werde / biß daß von mir der befehlgege
benwerde .

So sehet nun zu / daß ihr nicht hinlässig
hierinnen seyt / damit nicht schade entstehe
dem Könige .

Damunder brieffdes Königes Arthafaf
ha gelesen ward für Rehum und Simsi
dem schreiber/ und ihrem zaht /zogensiecilend
hinauffgen Jezusalem zu den Juden / und
wehreten ihnen mit dem arm und gewalt .

Da höret auffdas werck amhauseGottes
Jerusalem / und blieb nach bis ins ande

jahrDarii /des Königs in Persen .
zu

Das V. Cap .
und berühmte Anaphar herüber brachtürderung des baws des Tempelsdurchweißa
und sie gesetzt hat in die städteSamaria / und
andere disfeit des waffers / und in Canaan .

11 Und das ist der innhalt des brieffs / den sie
zum Könige Arthasastha sandten : Deine
Enechte/ diemanner diesseitdes waffers / und
in Canaan .

12 Es sy kund dem Könige / daß die Juden /
die von dir zu uns herauffkommen find gen
Jerusalem / in die auffrührige und böse stadt
bawen dieselbe / und machen ihre mauren /
und führen sie auß dem grunde .

13

14

So fey mum dem Könige kund / Wo diese
Stadt gebawet wird / und die mauren wieder
gemacht/ sowerden sie schoß/zoll und jährli
chezinse nicht geben / und ihr fürnemen wird
den Königen schaden bringen .

Nun wir aber alle darbey find / die wir
den Tempel zerstöret haben / habenwir die

I

2

gung propheten Haggai und Sacharia /1. 2. Schreiben
Thathnai an den König Darium ob es zuzulassen / oder ob der
baw des Tempels zu verhindern / 3. 6. 17. .

S weiffagten aber die pro
pheten Haggai / und Sam
charja der sohn Jodo / zu den grund
Juden / die in Juda und Side
rufalem waren / im Namen ollenber
des GOttes Ifrael . Bef

Da machten sich auff Serubabel / deren in
fohn Sealthiel / und Jesua der sohnJoza
dak /und fiengen an zu bawen das haußGot
tes zu Jerusalem /und mit ihnen dieprophe
ten GOttes / die sie stärckten .

3Quder zeit kam zu ihnen Thathnai/ der
landpfleger disfeit des waffers /undStha

Bosnai /und ihr rabt / und sprachen alsozu
ihnen : Wer hat euch befohlen dis haußzu
bawen / und seine mauren zu machen?

4 Da
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4 Da sagten wir ihnen /wie die männer hief I

fen / die diesen bau thắten .
5 Aber das auge ihres GOttes fam ' auff

die Eltesten der Juden / daß ihnen nicht ge¬
wehret ward biß man die sache an Darium 2
gelangen lieffe/ und darüber eine schrifft wie¬
Der fame .

6 DIß ist aberderinhaltdesbrieffsThathnai / des landpflegers disfeit des wassers /
und SeharBosnai / und ihr raht von
Alpharfach / die disfeit des waffers waren / an
den König Darium /

wich 7 Und diewort / die siezu ihm sandten / lau
ten also : Dem Könige Dario allen frieden .

mea8 Essey kund dem Könige / das wir ins Ju¬
dische land kommen sind zu dem hause des
groffenGottes /welches manbawet mit alle
leryfteinen / und balcken legt man in die wán
de/und das werdt gehet frisch von stadten un
der ihrer hand .

thres

Denand
gruß
sug
1 : 9 Wir aber haben dieEltesten gefragt / undzu
en/ m ihnen gesagt/also:Wer hat euch befohlen diß
en/thauszu bawen / un seine mauzen zu machen ?
König 10 Auch fragten wir wie sie hieffen / auff daß
ndabil vir fie dir kund thäten . Und haben dieNam

men beschrieben der manner / die ihre ober¬
nigften waren .

3

4

s

377 Da
A befahl der König Darius / rius .
daß man suchen solt in der
cangley / im schashause des
Königes / die zu Babel lag :

Da fand man zu Ahme
tha im schloß / das ihn Meden

ligt / ein buch / und stund also darinnen eine
geschichtgeschriben:

Im ersten jahr des KönigsCores / befahl
der KönigCores das hauß Gottes zu Jeru
falem zubawen / ander ståtte daman opf
fert / und den grund legen zur höhe fedszig
elen/ und zur weite auch sechszigeten .

Und dren wände von allerley steinen / und
eine wand von holz / Lind de unkoft soll vom
haufe des Königes gegeben werden .

Darzu die güldene und silberne gefäffe des
hausesGottes / die Nebucadnezar auß dem
Tempel zu Jerusalem genomen / und gen
Babel gebracht hat / soll man wieder geben /
daß sie wider gebracht werden in denTempel
zu Jerusalem an ihre stadt im hauseGOttes

6 So machet euch num ferne von ihnen / du
Thadnai landpfleger jenseit des waffers /
und StarBoshai /und ihr raht von Aphar
fach die ihr jenseit des waffers seyt .

7 Last fie arbeiten am Hause GOttes / daß
der Juden ladpfleger und ihre Eltesten daß
hauß Gottes bawen an seinerstädte.

abenie 11 Sie aber gaben uns solche wort zur ant¬
menzali wort / und sprachen Wir sind knechte des
orden. Gottes himmels und der erden / und bawen 8
cmbei daß bauß / das vorhin vor vielen jahren ge¬
diefladt bawet war / das ein groffer König Jfrael ge¬
nieberbawet hat und auffgericht .

12 Aber da unfere våtter denGott vom him
ibrnimel erzörneten/gab er sie in die hand Nebu

it facadezar /des königes zu Babel / des Chat
deers/ derzerbrach dis hauß / und führer das
bold weg gen Babel .Roniga

ht

uban
Armund

damba

13 Aber immerſtenjahrCores / des Königs zu
Babel / befahl der selbeKönigCozes das hauß
GOttes zu bawen .

Auch ist von mir befohlen / was man den
Eltesten Juda thun foll /zu bawen das hauß
GOttes /nemlich /daß man auß des öniges
gütern von den renten jenseit des waffers
mitfleiß neme /und gebs den leuten /und daß
mann ihnen nicht wehre .

9 Und ob siedurfften kälber / lämmer oder
böckezum brandopffer demGOtt vom him
mel /weißen / fals / wein und dle / nach dezwei
se der priester zu Jerusalem / soll man ihnen
geben täglich sein gebür / und daß solches
nicht hinläffig geschehe :

14 Dann auchdie gülden und silberne gefäß 10
se im hause GOttes / die Nebucadnezar

nachbauß dem Tempel zu Jerusalem nam / und
brachten fie in den Tempel zu Babel / nam 11
der König Cores auß dem Tempelzu Ba¬
bel / und gab fie Sesbazar mit Nammen /
den er zum landpfleger setzte.

Perk

Sap
empi
Gada

besua
17

gtenabe
agga16

TeinSu
Daten
Send

Sand

Und sprachzu ihm : Diese gefäffe nimm
zeuchhin / und bringe sie in den Tempelzu
Jerusalem und laß das hauß Gottes bauen
an seiner ståtte .

Da kamderfelbeSesbazar / undlegt den
grund am hause GOttes zu Jerusalem :
Sint der zeit bauet man / und ist noch nicht
vollendet .

II

12

17 Gefället es nun dem Könige / so laffe er 13
suchen in dem schathause des Königs / das

Daß fie opffern zum füffen geruch dem
GOtt vom himmel / und bitten für des Ko¬
nigs leben und seiner kinder .

Von mir ist solcher befehl geschehen. Und
welchez mensch diesewort verandezet / von deß
hauß soll man einen balcken nemmen / und
auffrichten / und ihn daran hängen / und seim
bauß soll dem gericht verfallen seyn / umb de
that willen .

Der GOtt aber / der im himmel wohnet /
bringe umb alle Könige und volck / das seine
hand außrecker zu ändern und zu brechen
das hauß GOttes zu Jerusalem . JchDari¬
us habe diß befohlen / daß es mit fleis gethan
verde .

As thäten mit fleißThathnai der land¬
pfleger jenseit dem waffer / und Stbar¬

a der
RuBabet ist / obs von dem KönigeCores be - Bosnai mit ihrem raht / zu welchen der Kö - |

tomb

Shat

obilen
dipl

fohlen sey/das haußGOttes zuJezusalem zu
bawen/ und sendezu uns des Königs mey- 14
mung über diesem.

6 -

Das VI . Cap .
Nach dem Darius Cyridecret in feinercankleygefunden/ 1. 3. bat er auch befehl geben/den bar des Tempels unverhindertlaffenfortzugeben/ 6. 11. e . wird also derTempel außgeba et / 14 15. und geweihet 16. undpassab gehalten / 19

nig Darius gesandt hatte .
Und dieElteften derJuden baweten/und

es gieng von ffatten durch die weiffagung
der propheten Haggai und Sacharja des
fohns Jddo /und baueten und richteten auff
nach dem befehl des GOttes Jfrael / und
nach dem befehl Cores / Darii und Artha¬
faftha /der Königen in Persen .

Ji 3 15 Und
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9Und vollbrachten das bauß / biß an drit

ten tag des monden Adar / Das war das
fechste jah : des königreichs des Königs Dazii .

16 Und die kinder Ifracl / die priester / dieLe¬
viten / und die andern finder der gefängniß
hielten einweihung des hauses GOttes mit 10
freuden .

17 Und opfferten auff die eimveibung des
hauses GOttes / bimdert fálber / zweyhun 11
dert lammer / vierhundert böcke / und zum
fundopffer für ganzes Israel zwölffziegen¬
böcke nach der zahl der stamme Ifrael .

18 Und stelleten die priester in ihre ordnung /
und die Leviten in ihre but / zu dienen Gott / 12
der in Israel ist / wie es geschrieben stehet im
buch Mose .

tum . 19
3. 6. 6.

und 8. 9
Old die kinder des gefängniß hielten paf 13
sah im vierzehenden tag des ersten mon

den .

20 Dann die priester und Leviten hatten sich
gereiniget / daß sie alle rein waren wie cin 14
mann / Und schlachteten das paffah für alle
finder des gefängniß / und für ihre brüder
die priester /und für sich .

21

22
22

Und diekinder Ifract / die auß dem ge- 15
fängniß waren wieder kommen / und alle
die sich zu ihnen abgesondert hatten von der
unreinigkeit der Heiden im lande / zu suchen
den HEr den GOtt Ifrael / affen /

Lind hielten das Fest der ungefäurten
brot fieben tage mit freuden : Dann der
HEr hatte sie frölich gemacht und das hertz
des Königes zu Affir zu ihnen gewandt
daß sie gestärcket wurden im werck am hau
fe GOttes / der GOtt Jfrael ist .

Das VII . Cap .
90

16

Cap . VII
( Dann am ersten tage des erstenmonden

ward er rabts herauffzu ziehen von Babel
und am ersten tage des fünfften mondin
famer gen Jerufalem / nach der guten hand
GOttes über ihm .

Dann Esra schicketsein herz zu suchen das
gefäß des HErm und zu thun und zu lehren
in Ifrael gebott und rechte .

Md diß ist der innhalt des brieffs / den
der König Arthasastha gab Efra dem

priester dem schrifftgelehrten / der ein lebyrer
war in den worten des HErn / und seiner d
gebott über Jfrael :

Arthafaftha Konig aller Könige / Ea
dem priester und schrifftgelehrten im gefas
des GOttes vom hummel friede und gruß.

Bon mir ist befohlen / daß alle/ die da fren
willig find in meinem reich / des volcks Isra
el/ und der priester und Leviten gen Jerusa
lem zuziehen / daß fie mit dir ziehen/

Vom Könige und den sieben rabtsherren
gesandt / zu besuchen Juda und Jerufalem
nach dem gefäß GOttes / das under deiner
band ift /

Und mitnemmest silber und gold / das
der König und seine rahtsherren freywilig
geben dem GOtt Jfrael / deß wohnung zu
Jerusalem ist .

m

Bottest

hasBurfor

Und allerley filber und gold das du finden
fanft in der gange landschafft zuBabel / mit
dem / das das volck und die priester freywillig
geben zum hause GOttes zu Jerusalem .

17 Alle daffelbe nimm / und kauffe mit fleiß
von demselben gelte / fálber / laminer / bock b
und speißopffer und tranckopffer / daß man
opffere auff dem altar beym hause ewers
GOttes zu Jerusalem .

ESrd geschlecht und ankunfft gen Jerufalem/ 1186 . 9. befehl und schrifftlicheförderung Königs Arthasasthå
fafft geschencken genJerusalem zu liefern / 11. 15. c. Efras dancket
GO11327

Ach diesen geschichten im fo- 19
nigreich Artbasastha / deskd¬
nigs in Persen / zog herauff
ven BatelEfra / der fohn Se - 20
raja / des sohns Asarja / des
sohns Hilkia /

2 Des sohns Sallum / des sohns Zadok / 21
des fohns Ahitob .

3

41

S

Des fohns Amarja / des sohns Afarja /
des sohns Merajoth /

Des sohns Scrabja des fohns Usi / des
fohns Buki /

5 Des fohnsAbisita/ des fohnsPinehas /
des sohns Eleasar / des sohns Aaron / des
oberften priesters :

22

6 Welcher war ein geschickterschrifftgelehr - 23
ter im gefäße Mose / das der HErz / der Gott
Ifrael gegeben hatte . Und der König gab
hm alles was er fordert / nach der hand des

Erm seines GOttes über ihm .

7

8

Und es zogenberauffetlicheder finder If 24
rael / und der priester / und der Leviten / der
fänger/ der thorhüter / und der Methinim
gen Jerufalem / im fiebenden jahr Artha
fastha des Königes .

Und sie kamen gen Jeruſalem im fünfften
monde / das ist das fibendejahr desKöniges .

25

Darzu was dir und deinenbrüdernmit
dem übrigen gelt zu thun gefällt / das thut
nach dem willen euers GOttes .

Und die gefässe / die dir gegeben findzum
amt im hause deines GOttes überantwor
te für GOtt zu Jerusalem .

Auch was mehr noht seynwird zumHauße
deinesGottes das dir fürfället auszugeben/
das laß geben auß der kammer des Königs

Jch König Arthasastha habe diß befohlen
den schagmeistern jenseit des waffers / daß
was Esra von euch fordern wird / der pric
fter und schrifftgelehrter im gefäße GOttes
vom himmel / das ihr das fleissig thut /

Biß auff hundert centner fülbers / und
auffhundert cor weißen/ und auffhundert
bath weins / und auff hundert bath dis und
falses ohne maaß .

BAlles was gehört zum gefaße GOttes
vom himmel / daß man dasselbe fleissig thue mas
zum Hause GOttes vom Himmel / daß nicht
ein zorn komme über des Königs königreich
und seine kinder .

Und euch sey fund / daß ihr nichtmacht 3
habt / zing / zoll und jährliche renten zu legen
auff irgend einen priester / Leviten/ fänger/
thorhüter Methinim / und dienerimhauß 14
dieses GOtres .

Du aber Efra / nach derweißheitdeines
GOttes / die under deiner bandist/ segerich

ter

Bond
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Cap . VIII . fra .
ter und pfleger / die alles volck richte / das jen
feit des waffers ift / alle die das gefäße deines
GOttes wiffen / und welche es nicht wissen / 16
Die lehret es .

26 Und alle die nicht mit fleiß thun werden
das gefäß deines GOttes /und das gefäß des

Königs /Der soll seinurtheil umb der that 17
willen haben / es sey zum tode oder in die acht

oderzur buffe am gut / oder ins gefängniß .
Elobet sey derHErz /unser våtter GOtt /
der solches hat dem Könige eingegeben

daß er das hauß GOttes zu Jerusalem ziezet . 18
28 und hat zu mir barmherzigkeit geneigt /

für dem Könige und seinen rahtsheren / un
allen gewaltigen des Königs . Und ichward
getrost nach der hand des HErin meines
Gottes über mir / und versamler die häupter 19
auß Ifrael /daß sie mit mir hinauffzögen .
06 .

Das VIII . Cap .

90

Verzeichniß der jenigen/ somitEfragenJeru
falem gezogen/1. 2. 2c famt etlichen sonderlich beruffenen Le

viten/ 16. 18. c. welchen er das gold und filber vertraulich dar

20

wick/25-30. undnach gehaltenem faften undgebätt/21.volbrin 21
gen fiedie raise/ /31. 32 überliefern das gold/33-und die brieffc/36

I find die häupter ihrer
våtter / die gerechnet wurden ,
die mit mir herauffzegen von
Babel /zun zeiten / da der Ko - 22
nig Artasastha regierte .

goldbas

afftzu
pricfi 2 Von den kindern Pine¬
ubas / Gerfom . Von den kindern Jthamar /

Daniel .Von den kindern David / Hattus .
3 Von den kindern Sechanja / der kinder

Pareos /Sacharja / /un mit ihm mannsbil - 23
de gerechnet / hundert und fünffzig .

4 Von denkindernPahathMoab / Elive 24
nai der sohn Serahja / und mit ihm zwey¬
hundert mannsbilde .

fopfic

neym

einenba

gefüllt

1.

5 Von dekindernSechanja / der sohn Jeha - 25
gegeten fiel / und mit ihm dreyhundert mannsvilde .

Ottesühe 6 Von den kindern AbinEbed der sohn Jo¬
nathan /und mit ihm fünffzig mannsbilde .

i7 Von den kindern Elam / Jesaja dersohn
Athalja /und mit ihm siebenzig mañsbilde . 26

merde Von den kindern Sephatia / Sebadja8
dezsohnMichael / und mit ihm achßig mañs¬
bilde .

fallet

babeb

deswa
enter Von den kindern Joab / Obadja der sohn

Jehiel und mit ihm zweyhundert und achtimalis
fleißig

zehen mannsbilde .

27

therfile 10 Von denkindernSelomith /der sohnJo 28
fiphja / und mit ihm hundert und sechzig
mannsbilde .

bertha

Ingelas

Femi
berent

Creat
Chimne

II

12

Bon den kindern Bebai 7 Sacharja der
fohnBebai /und mit ihm achtund zwanzig
mannsbilde .

Von den kindernAsgad/ Johanan der
jungftefohn / und mit ihm hundert und ze
hen mannsbilde .

29

13 Bonden letzten kindern Adonikam / und 30

379 arta
selbst . Und da ich acht hatte auffs volck und
die priester / fand ich keine Leviten daselbst .

Da sandte ich hin Elieser / Ariel / Semaja
Elnathan / Jarib Elnathan / Nathan Sa¬
charja und Mesullam die obersten / und Jo
jarib und Elnatan die lehrer :

Und sandte sie auß zu Jdds dem obersten
genCasphia / daß sie uns holeten diener im
Hause unsersGottes . Und ich gab ihnen eyn
was sie reden solten mit Iddo und feinen
brüdern / den Stethinim zu Casphia .

Und sie brachten uns nach der guten
hand unfers GOttes über uns einen finge
mann auß den kindern Maheli / des solne
Levi / dessohns Ifrael / Serebja mit seinen
söhnen und brüdern / achtzehen .

Und Hasabja / und mit ihm Jesaja / von
den kindern Merari / mit seinen brüdern , un
ihren föhnen zwanzig .

Und von den Methinim / die David und
die Fürften gaben zu dienen den Lev ten
zweyhundert und zivánzig / alle mit Nam¬
men genennet .

Bid ichließ daselbst am waffer beyAheva
eine faften auszuffen / daß wir uns demi¬

tigten für unserm GOtt /zu suchen von ihm
einen richtigen weg für uns und unser : tin¬
der / und alle unfere haabe .

Dann ich schämete mich vom Könige ge¬
feit un reuter zu fordern / und wider die fein¬
de zu helffen auff demwege . Dan wir hat . e
dem Könige gesagt : Die hand unsersGettes
ift zum besten über allen die ihn suche / unse
ne stärcke undzorn über alle die ihn verlassen .

Also fasteten wir / und sichten solches an
unserm GOtt : Und er höret uns .

Nd ichsonderte zwölff auß den dberft. n
priestern / Serebja / undHasabja / un mi

ihnen ihrer brüder zehen /
Und wug ihnen dar das silber und geld

und gefäffe zur hebe den hause unsers GOt
tos /welche der König und seine raltsh r2c )
und Fürsten / und ganz Ifracl / das fürhan¬
gen war /zur hebe gegeben hatten .

Und wug ihnen dar under ihre han sechs
hundert und fünfzig centner fülbers /und an
filbern gefäffen hundert centner / und an gol¬
de hundert centner /

Zwanzig guldene becher / die hatten tau
sent gülden / und zwey gute cherne köstliche
gefäffe / lauter wie gold .

Und sprachzu ihnen: Ihr seyt heilig dem
Erm / sosind die gefäffe auch heilig darzu

das frey gegebene filber und gold dem Hern /
ewer våtter GOtt .

Sowachet und bewahret es / biß daß ihrs
darwäget für den obersten priestern undLe
viten / und übersten våttern under Ifra 1

zu Jerusalem / in den kaften des hauses des
Erm .
Da namen die priester und Leviten das

hieffen also/Eliphelet/ Jehiel unSemahja gewogenesilberund gold/und gefäffe/ daß sieund mit ihnen sechzig mannsbilde . es brachten gen Jerusalem / zum hause un14 Von den kindernBigevai / Uthai unSafers GOttes .
bud/und mit ihnen siebenzig mannsbilde. 31Lfo brachtenwir auffvon dem waff . rA15Und ichverſamlete ſieans waffer/ das ge heva / am zwölfften tage des ersten inon

Abevakomt/ und blieben drey tage da - den / daß wir gen Jerufalem zögen/ Und die
Ji 4
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Das1380
hand unsers Gottes war über uns / und er¬
rettet uns von der hand der feinde /und die
auff uns hielten auff dem wege .

Und famen gen Jerusalem / und blieben
daselbst drey tage .

Buch

8

Cap . IX . X
des angefichts/wie es heutiges tages gehet.

Nun aberisteinwenigundplößlichegna¬
de von dem Erm unsermGOtt geschehen/
daß uns noch etwas übriges ift entrunnen
daß er uns gebe einen nagel an seiner heilige
ſtätte / daß unserGOtt unsere augen erleuch
tet / und gebe uns ein wenig leben/ dawir

33 Aber amvierten tage ward gewogen das
filber und gold und gefäffe / ins hauß unsers
GOTTes / under die hand Meremoth / desknechte sind .
fohns Uria des priesters / und mit ihm Elea - 9
far dem sohn Pinehas /und mit ihnen Josa
bad/ dem sohn Jeua /und9loadja / dem fohn
Bennui / dem Leviten .

34 Nach der zahl und gewicht eines jegli¬
chen/und das gewichtwardzu der zeit alles
beschrieben .

Dann wir sind knechte / und unser GOtt
hat uns nicht verlassen/ ob wir knechte sind
und hat barmherzigkeit zu uns geneiget für
den Königen in Persen / daß sie uns das le
ben laffen / und erhöhen das hauß unsers
GOttes / und auffrichten seine verstörung
und gebe uns einen zaun in Juda und Je

Efra
geb

Mun was sollen wir sagen /unser GOtt
nach diesem / daß wir deine gebott verlaffen
haben .

35 Und die kinder des gefängniß / die außrusalem .
dem gefängniß kommen waren / opfferten 10
brandopffer demGott Israel / zwölff farzen /
für das ganze Jfrael /feds und neunzig wvid¬
der / fieben und siebenzig lamer / zwölffböcke II
zum sündopffer / alles zum brandopffer dem

Erin .

36 Und sie überantworteten des Königs be¬
fehl den amtleuten des Königs / und den
landpflegern disfeit des waffers . Und sie er¬
buben das volck und das hauß GOttes .

I

6

Das IX . Cap .
90

12

Srd betrübnüß über des volcks ungebührende
chevermischung mit den Heiden /1. 3. und fürbitt /5. 15. c .

A das alles war außgerich
tet / traten zu mir die oberste / 13
und sprachen : Das vold I
rael und die priester und Levi¬
ten sind nicht abgef ondert
von den volckern in ländern

nach ihren greweln / nemlich der Cananiter / 14
Hethiter /Pherefiter / Jebusiter / Ammoni
ter / Moabiter / Egypter und Amoriter .

2

gDie du durch deine knechte die propheten
gebotten hast / und gesagt : Das land / darcin
ihr kommer zu erben / ist ein unrein land Undw

durch die unreinigkeit der volcker in ländernem
in ihren grewein / damit sie es hie und davol
unreinigkeit gemacht haben .

So folt ihr nun ewere tochter nicht geben
ihren föhnen / und ihre tochter solt ihr ewern
Söhnen nicht nemmen / und sucher nicht ihren
frieden noch guts ewiglich / Auff daß ihr
mächtig werdet / und effet das gut im lande
und beerbet es auffewere kinder ewiglich.

Und nach dem allem /daß über uns fom
men ist unb unser bösen werck und groffer
schuld willen / haft du / unser GOtt /unfe
miffethat verschonet / und haft uns eineerzet
tung gegeben /wie es da stehet.

D
B

gen/

Un

Wir aber haben uns umbgekehret / und
deinegebott laffen fahren / daß wir uns mit
den volckern dieser grewel befreundet haben.
Wilt du dann über uns zörnen / biß daßgarm
auß sey / daß nichts übrigs noch keine crret

sey.

Dan sie haben derselben töchter genomen /
und ihren söhnen / und den heiligen saamen
gemeingemachtmit den volckern in landen / tung
Und die hand der obersten und rahtsherzen is
war die fürnemfte in dieser miffethat .

3DA ich solches hörete/zerzieß ich meineklei¬
der und meinen rock / und raufft mein

haupthaar und bart auß / und saß einsam .
4 Und es verfamlete fich zu mir alle / die der

HErn wort des GOttes Israel / förchten /
umb der groffen vergreiffung willen : Und
ich saß einsam bißan das abendopffer .

Sund umb das abendopffer fluhnd ich auff
von meinem elend / und zerzieß meine kleider
und meinen rock / und fiel auff meine fnye /
und breitet meine hände auß zu dem HErm
meinem GOtt .

6 Und sprach : Mein Gott / ich scháme mich /
und schewe mich /meine augen auffzuheben
zu dir /meinGott : Dañ unsere missethat ift
über unser haupt gewachsen / und unfere
chuld ist groß biß in den himmel .

7 Von der zeit unser våtter an sind wir in
groffer schuld gewesen biß auff diesen tag
Und umb unser miffethat willen sind wir
und unsere Könige und priester gegebenin
die hand der Könige in landern / ins schwert
ins gefängniß / in raub / und in scham

I

HEr ? GOtt Israel / du bist gerecht: Don
wir sind überblieben eine errettung / wiccs
heutes tages stehet . Sihe/wir sindfürdir in
unser schuld: Dann umb deß willen ist nicht
zu stehen für dir .

Das X . Cap .
REw des volcks/1. 2. undabschaffung aller frem

den weiber/ 3-17-19. 2c. 44. auß raht und vermahnung Es
Dra / 6. 10. 18.

60
D

Reviten

No da Esra also båttet und
bekennet / wainet / und für
dem hause Gottes lage / fam
leten sich zu ihm auß Ifrae
eine sehr grosse Gemeine von sit

'männern / und weibern / und
findern : Dann das volck wainete sehr.

2 Und Sachanja / der sohn Jehiel / auß den
findernElam / antwortet / und sprach zuf
ra : Wolan /wiz haben uns an unfermGO
vergriffen / daß wir fremde weiber auß
den volckern des landes genommen haben,
Sun / es ist noch hofnung in Ifrael über
dem .

3 So laßt uns nun einen bund machen mi
unferm



an

ig

toir

Das

Sicinew
imSta

gen

tebie

Cap . X. Efra .
unserm GOtt / daß wir alle weiber un dief

von ihnen geboren find / hinaus thun / nach
dem raht des HErm /und deren / die die ge- 17
bott unsers GOttes förchten / daß man thue

nach dem gefäße .

4 Somache dichauff/dann dir geburts / wir
wollen mit dir seyn /Sey getrofkund thite es .

A fund Efra auff / und nameineneid
von den obersten priestern und Leviten

und ganzem Jfract /daß sienach diesem wort
thun solten : Und sie schwuren .

381 Artha
jam erften tage des zehenden monden / zu for¬
schen diese sachen .

Und sierichtetens auß an allen männern /
die fremde weiber hatten / am erften tage des
erften monden .

18d es wurden funden under den kin¬
dern der priester / die freinde weiber ge

nomen hatten / nemlich / under den kindern
Jefua des fohns Jozadak / und seinen brü¬
dern Maeseja / Elieser / Jarib und Gedalja .

19 Und sie gaben ihre hand darauf / daß sie die
weiber wolte außstoffen / un zu ihrem schuld¬
opffer einen widder für ihre schuld geben .

Under den kindern Immer /Hanani und
Sebadja .

6 Und Efra stuhnd aufffüz dem hause Got
tes und gieng in die kammer Johanan / des
sohns Eliasib /Und da er daselbst hinkam / aß 20
er kein brot / und tranck fein waffer : Dann er
trug láid umb die vergreiffung deren / die 2
gefangen gewesen waren .

Under den kindern Harim /Maeseja /Elia /
Semaja / Jehiel und Üsta .

Under den kindern Pashur / Elidenai /meg7 Und sie lieffen außruffen durch Juda und 22
Jerusalem zu allen kindern / die gefangen Macseja / Ismael / Methaneel / Josadab und
waren gewesen / daß sie sich gen Jerusalem
verfamleten .Disk

völdin

aben.
shim

chter
duen

das gut

23

frein 8 Und welcher nicht käme in dreyen tagen /
nach dem raht der obersten und Elteften / deß
haabe sollt alle verbannet seyn / und er abge 24
sondert von der gemeine der gefangenen .

tochten 9 Da verſamleten sich alle männer Juda 25
und Ben Jamin gen Jerusalem in dreyen
tagen / das ist / im zwanzigsten tage des
neunten monden . Lind alles volck faß auf der 26
straffe für dem hause Gottes / und zitterten

kindera umb der fache willen / und vom regen .
aßüber 10 Und Efra der priester stuhnd auff / und

sprach zu ihnen : Ihr habt euch vergriffen / 28
daß ihr fremde weiber genommen habt / daß
ihr der schuld Israel noch mehrmacher :

felt. 11 So befemnet mun dem HErmeuer vät
ter GOtt /und thut feinen wolgefallen / und 30
scheidet euch von den volckern des landes /
und von den fremden weibern .

wanta
nfer 60
hastus

mbget
/daßw

befreund
ornen/

12

Eleafa .
Under den Leviten / Josabad / Simei und

Kelaja (er ist der Klita Pethahja / Juda und
Eliezer .

Under den sångeren / Eliasib . Linder den
thorhütern / Sallum / Telem und Uri .

Bon Jfrael / under den kindern Pareos /
Ramja / Jcfia / Matchja / Mejamin / Elea¬
far Malcha und Benaja .

Under den kindern Elam / Mathanja / Sa
harja / Jehiel / Abdi / Jeremoth und Elia .

27 Under den kindernSathu / Elioenai / Elia

fib / Methanja / Jeremoth / Sabad uñAsisa .
Under den kindern Bebai / Johanan /

Hananja / Sebai und Athlai .
29

Da antwortet die ganze Gemeine / und 31
sodpady mit lautez ftimune: Es geschehe/ wie du

uns gesagt haft .

biftg

wirfind

Defwil

Sap

13
32

Aber des volcks ist viel /und regnicht wet - 33,
tez/und kan nicht hauffenftehe / So ifts auch
nicht eins oder zweyer tagewerck : Dan wir
habens vielgemacht solcher übertretung . 34

14 Laßt uns unsere obersten bestellen

hafner
abtund

al

waint
Gottes

CoffeGene
undmeh
din

Sched

anun

nommmm

er
gangenGemeine / daß alle / die in unsern stad - 35
ten fremde weiber genommen haben /zu be- 36
ftimmten zeiten kommen / und die Eltesten ei- 37
ner jeglichen fladt / und ihre richter mit / biß 38
daß von uns gewendet werde der zorn un - 39
fers GOttes /umb dieser sache willen .

15 Da wurden befteller Jonathan / der sohn 41
Alfabel /und Jehasja / der sohn Tikcha / über 42
diesesachen/ undMesullam uñSabthai / die 43
Leviten / hulffen ihnen .

40

16 Und diekinder des gefängniß thaten at
fo. Und der priester Efra / und die fürnein - 44
ſten våtter under ihrer våtter hause / und alle
jetztbenanntescheideten sie/ und sagten sich

Under de kindern Bani /Mesullam /Mat
luch /Adaja / Jafub /Seal und Jeramoth .

Under den kindern Pahath / Moab / Ad¬
na / Chelal / Benaja / Maeseja / Mathanja /
Bezaleel / Benui und Manasse .

Under den kindernHarim / Elicser Jefia /
Malchja / Semaja /Simeon /

Benjamin / Malluch und Samarja .
Under den kindern Hasim / Mathnai /

Mathatha / Sabad / Eliphelet / Jeremai /
Manaffe und Simei .

Under den kindern Bani / Macdai / Am¬
ram / Huel /

Benaja / Bedja / Chelui /
Maja / Meremoth / Eliasib /
Mathanja / Mathanai Jaesau /
Bani / Bemui / Simei /
Selemja / Nathan /Adaja /
Machnadbai / Sasai / Sarai /
Asareel / Selemja / Samarja /
Sallum /Amarja und Joseph .
Under den kindern Nebo / Jeiel / Mathi

thja / Sabad / Sebina / Jaddai / Joel und
Benaja .

Diese hatten alle fremde weiber genom
men / und waren etlicheunder denselben wei
bern/diekindergetragen hatten .

ENDE des Buchs Esra .

faltba .

Ingin

Das
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